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Einen Baum pflanzen bedeutet, Zukunft ermöglichen 

und für die Kinder unserer Generation hoffnungsvoll in 

die Zukunft blicken: Dass aus den Samenkörnern ihres 

Lebens Früchte hervorgehen mögen. Pflanzen, pflegen, 

mit Liebe umsorgen - Gott aber lässt wachsen. Danke!
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Seite des Pfarrers

Pfarrer Mag. Johannes Lang
Tel.: 0676 87 42 66 10

Pfarrsekretär Josef Lackner
Tel.: 0664 99 29 258

Franz Treichler - Tieschen
Tel.: 0676 87 42 65 24

Röm.-kath. Pfarramt
Tieschen 13, 8355 Tieschen
Tel.: 03475 30820
e-mail: tieschen@graz-seckau.at
https://tieschen.graz-seckau.at

Bürozeiten in Tieschen:
Dienstag, 9 - 11 Uhr
 

Röm.-kath. Pfarramt
Straden 1, 8345 Straden
Tel.: 03473 8208
e-mail: straden@graz-seckau.at
https://straden.graz-seckau.at

Bürozeiten in Straden:
Montag und Donnerstag
8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr

Dankbarkeit
Sehen - lernen - leben,

mitten im Alltag.

Johannes Lang
Pfarrer

Ein herzliches „Grüß Gott“!

Was ist es, das unsere Gesell-
schaft im Großen und unseren 
persönlichen Lebensalltag im 
Kleinen zusammenhält und 
immer wieder neu belebt? 
Und was hebt uns Menschen 
von allen anderen tierischen 
und pflanzlichen Geschöp-
fen ab? Es ist das Bewusst-
sein und die Fähigkeit zu 
denken, nachzudenken. Wir 
Menschen sind weit mehr als 
triebgesteuerte Wesen, die 
nur auf ihren eigenen Vorteil 
bedacht wären. Wir sind weit 
mehr als „Geiz ist geil“ oder 
„America first“. Jede Form 
von reiner Ich-Bezogenheit, 
also Selbst-Verwirklichung 
auf Kosten der anderen, ent-
fremdet uns von unserem 
Menschsein und noch mehr 
davon, dass wir laut bibli-
schem Zeugnis Ebenbilder 
Gottes sind. Gewalt, Krieg, 
Hass, Spaltung und Entwürdi-
gung anderer Menschen las-
sen sich niemals begründen 
und rechtfertigen mit einem 
christlichen Gottesverständ-
nis. Denn „Gott ist die Liebe“ 
(1 Joh 4, 16), so lesen wir im 
Neuen Testament.

Wir sind als Menschen von 
Geburt an und grundsätzlich 
immer aufeinander angewie-
sen. Wir sind soziale Wesen, 
die einander wahrnehmen. 
Wir können und dürfen uns 
gegenseitig nicht Wert und 
Würde unseres Menschseins 
absprechen. Denn wir verdan-
ken uns nicht uns selber. Die 
biblische Schöpfungsgeschich-
te berichtet uns, dass Gott, als 
er den Menschen als sein Bild 
geschaffen hatte, sagte: „Es 
war sehr gut.“ (Gen 1, 27-31)

Unser Leben stammt von 
Gott und es ist sehr gut. Auf 
diesem biblischen Verständ-
nis dürfen wir auch die unan-
tastbare Würde eines jeden 
Menschen verstehen, egal 
welcher Herkunft, Kultur und 
Religion. Und wir dürfen uns 
als Menschen, Tag für Tag neu 
als wundervolle Geschöpfe 
Gottes verstehen. Dieses Be-
wusstsein zeichnet uns als 
Menschen aus. Wir haben 
die Gabe und Fähigkeit des 
Denkens und Nachdenkens, 
das uns auch immer wieder 
neu in ein Staunen versetzen 
darf, ein Staunen über das Le-
ben, über unser Menschsein, 

über alles, was uns in dieser 
Welt geschenkt ist und auch 
ein Staunen über Gott, der ob 
seiner Größe und Fülle immer 
auch ein Geheimnis bleibt, so 
wie auch das Leben, das uns 
geschenkt ist, im Letzten im-
mer ein Geheimnis bleiben 
darf, weil es von Gott kommt 
und weil wir es nicht in unse-
rer Hand haben.

Aus diesem Nachdenken und 
Staunen über das Leben an 
sich und über das Leben, das 
mir als Mensch und Eben-
bild Gottes geschenkt ist, ist 
uns Menschen auch eine Be-
wusstseinshaltung mitgege-
ben, die uns als sozial aufei-
nander angewiesene Wesen 
miteinander wertschätzend 
zusammenhält: Die Dankbar-
keit. Danken hängt mit ei-
nem bewussten Denken und 
Nachdenken zusammen. Wer 
sich bewusst macht, dass er 
ein von Gott geschaffenes 
und geliebtes Geschöpf ist, 
das sehr gut ist, das diese 
geschenkte Liebe und krea-
tive Schaffenskraft einbrin-
gen darf ins ganz persönliche 
Leben und auch ins gesell-
schaftliche Miteinander, der 

Ihr Pfarrer

darf mitunter auch ins dank-
bare Staunen verfallen, oder 
zumindest mitten im Leben 
mal Danke sagen.

Wir feiern jedes Jahr unser 
Erntedankfest. Dabei steht 
gerade in unserem ländlichen 
Raum in Form einer geflochte-
nen Erntekrone der Dank an 
Gott und das Leben im Mittel-
punkt, der Dank, dass uns die 
Erde mit allem, was sie hervor-
bringt an Früchten, ernährt, 
der Dank an die Menschen, die 
sie bebauen, der Dank an den 
Schöpfer des Lebens, an Gott. 
Wir dürfen dabei auch unse-
ren persönlichen Dank ein-
fließen lassen, ob er sich auf 
die Gesundheit bezieht, die 
sozialen Beziehungen, die per-
sönlichen Fähigkeiten und Be-
gabungen, auf den Wohlstand 
und Frieden in unserem Land, 
oder worüber man sonst aus 
ganzem Herzen dankbar sein 
möchte. Erntedank bedeu-
tet: Trotz aller großen und 
beunruhigenden Umbrüche 
in unserer Welt und trotz aller 
persönlichen Herausforderun-
gen dennoch mittendrin im 
Leben dankbar und zufrieden 
sein, weil Leben Geschenk ist, 
das von Gott kommt und letzt-
endlich bei Gott Vollendung 
findet.
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Pfarrfest in Straden
Ehrenamt großgeschrieben
„Mehr als 90 Ehrenamtliche, und da ist 
der Chor der Pfarre Straden unter der 
Leitung von Gabi Eder und die Markt-
musikkapelle Straden mit Kapellmeister 
Peter Lenz noch gar nicht mitgezählt“, 
freut sich Festobmann Josef Wolf über 
die große Mithilfe beim diesjährigen 
Pfarrfest in Straden am 15. August und 
spricht seinen Dank aus. Mit Pfarrer Jo-
hannes Lang sowie P. Friedrich Prassl SJ 
feierten viele Besucherinnen und Besu-
cher den Festgottesdienst mit, der vom 
Chor der Pfarre Straden unter Gabi Eder 
und der Organistin Ida Puchleitner musi-
kalisch mitgestaltet wurde.

Im Rahmen des Gottesdienstes wurde 
Barbara Flucher mit einer Bischöflichen 
Dankurkunde für 25 Jahre ehrenamtli-
che Tätigkeiten im Bereich der Kinder- 
und Jugendarbeit in der Pfarre Straden  
geehrt.

Ein DANKE an Anni Tropper und weite-
ren Damen für das Binden der Kräuter-
büschel aus insgesamt 31 verschiedenen 
Kräutern, die beim Gottesdienst geseg-
net wurden. Diese Segenszeichen konn-
te man gegen eine freiwillige Spende für 
die Johannisbrunn-Kapelle, die gerade 
renoviert wird, mit nach Hause nehmen.

Bei richtig heißem Wetter und kühlen 
regionalen Getränken wurde anschlie-
ßend am Festplatz im Pfarrgarten ein 
köstliches Mittagessen eingenommen. 
Die Marktmusikkapelle spielte beglei-
tend einen Frühschoppen. Auch der Ka-
tholischen Frauenbewegung gebührt ein 
Dankeschön. 		                 Karl Lenz

Pfarrer Johannes Lang und die Pfarrge-
meinderäte mit Vorsitzenden Karl Lenz 
wurden von Bgm. Anton Edler und der 
Marktgemeinde Straden für diese öko-
logisch wertvolle Aktion nominiert. Im 
Garten des Pfarrkindergartens konnte 
im Rahmen des Pfarrfestes im Beisein 
von Bischof Wilhelm Krautwaschl, Bgm. 
Anton Edler und der Kindergartenpäd-
agogin Daniela Ranftl ein Tulpenbaum, 
der von Pfarrer Johannes Lang gespen-
det wurde, gepflanzt werden. Er soll 
künftig für die Kinder im Kindergarten 

ein kleiner Schattenspender sein. „Wenn 
wir Bäume pflanzen, investieren wir in 

die Zukunft, in die Zukunft unserer Kin-
der“, betonte Pfarrer Johannes Lang.

BAUMPFLANZ-CHALLENGE in Straden
im Rahmen des Pfarrfestes mit Bischof Wilhelm Krautwaschl

››	Festgottesdienst in der Pfarrkirche

››	Kräuterbüschel werden verteilt››	Ehrung Barbara Flucher ››	Wundervolles Ambiente im Pfarrgarten

Berichte aus den Pfarren
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Tieschen: 
Fünf Ehepaare (zwei 50 Jahre, zwei 40 
Jahre, eines 30 Jahre) feierten gemein-
sam mit der Pfarrbevölkerung ihr Ehe-
jubiläum in der Pfarrkirche. Pfarrer Jo-
hannes Lang segnete alle Ehepaare zum 
Abschluss des Gottesdienstes. Musika-
lisch gestaltet wurde der Gottesdienst 
vom Murecker Chor „Da Capo“ unter 
der Leitung von Bernadette Padinger. 
Dafür ein herzliches Danke. Das gemütli-
che Beisammensein im Pfarrsaal rundete 
diesen besonderen Tag ab, die letzten 
Gäste verließen knapp vor Mittag gut 
gestärkt den Pfarrsaal. Vielen Dank den 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern - Heidi & Toni Stark, Helga 
Lessiak, Marlene Eberhart-Pirkheim und 
Angela Weiß!  		      Franz Treichler

Straden und Dietersdorf: 
Am letzten August-Sonntag kamen ins-
gesamt 17 Ehepaare aus Straden und Die-
tersdorf in die Pfarrkirche Straden. Das 
Ehepaar Maria und Alois Trummer aus 
Hart war das Ehepaar, das seit 65 Jahren 
(Eiserne Hochzeit) verheiratet ist und 
bei der Feier anwesend war. Mitgestal-
tet wurde der Gottesdienst vom Chor 
der Pfarre Straden unter der Leitung 
von Gabi Eder. Der Ehesegen nach dem 
Gottesdienst durch den Pfarrer und die 
anschließende Agape im schön gedeck-
ten Pfarrsaal waren die Höhepunkte an 
diesem Tag. Die Frauen der kfb hatten 
Kaffee, Kuchen und ein Glas Wein gerich-
tet, womit auf die lange Treue und die 
weitere glückliche Zukunft angestoßen 
wurde. 			                 Karl Lenz

Ehejubiläumsgottesdienste 
in den Pfarren Tieschen und Straden

Berichte aus den Pfarren
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Hallo meine Lieben!

Der Sommer ist vorbei. Die Natur zeigt sich 
in prächtige Farben gehüllt. Eine neue Zeit  
beginnt. Wir können den Altweibersommer  
beobachten. Fäden von Spinnweben glitzern  
silberfärbig im Sonnenlicht. Der germanische 
Glaube sagt Schicksalsgöttinnen hätten ihre Haare
verloren. Die Fäden sollten älteren Menschen, an denen 
sie kleben blieben, Glück bringen. Eine Vorstellung aus 
dem christlichen Glauben besagt, dass diese Fäden vom 
Mantel der heiligen Jungfrau Maria stammen, den sie bei 
ihrer Himmelfahrt trug. Deshalb nennt man diese Fäden 
auch Marienfäden. Wie auch immer, gehen wir mit offenen  
Sinnen durchs Leben.  Erfreuen wir uns an der Natur, die 
uns wieder und wieder Neues zeigt.

Ich wünsche euch schöne Tage, eure Kirchenmaus

Kinder starten
in Kindergarten und Krippe

Seniorentreffen 
bei Sonnenschein

Kreuzweihe 
in Hart-Unterberg

Ein neues Kindergartenjahr 
hat in Straden begonnen. Am 
8. September war es endlich 
so weit: Kinder, Eltern und das 
Kindergartenpersonal sind in 
ein neues aufregendes Jahr 
gestartet. Neue Gesichter, 
neue Freundschaften und 
neue Abenteuer warteten auf 
die 73 Kindergarten- und 20 
Krippenkinder. Schon in den 
ersten Tagen fühlten sich die 
Kinder wohl und auch das pä-
dagogische Team blickt voller 
Freude auf das kommende 
Jahr. Gemeinsam wird nun 

gespielt, musiziert und Neu-
es entdeckt - ein gelungener 
Start in eine Zeit voller neuer 
Erfahrungen und Begegnun-
gen. 	               Petra Frühwirth

Bei strahlendem Wetter fand 
wieder ein Treffen der Die-
tersdorfer Senioren statt. 
Gemeinsam wurden Kräu-
terbüschel gebunden, die 
im Anschluss natürlich auch 
gesegnet wurden. Danach 
blieb Zeit für ein gemütliches 

Beisammensein, bei dem die 
Gemeinschaft gepflegt und 
gute Gespräche geführt wur-
den. Ein besonderer Anlass 
zur Freude war außerdem der 
Geburtstag von P. Jos, auf 
den gemeinsam angestoßen 
wurde.

In Hart-Unterberg fand am 
30. August die Segnung un-
seres Wegkreuzes durch 
Pfarrer Johannes Lang statt. 
Dieses ca. 100-jährige Kreuz 
befand sich schon in einem 
sehr schlechten Zustand und 
wurde auf Initiative von Frau 
Eva Fleischhacker generalsa-
niert. Das Wegkreuz steht an 
einem sehr schönen Platz auf 
dem Grundstück der Familie  
Baier und war lange Zeit Mit-

telpunkt religiöser Feiern wie 
die Osterspeisensegnung 
und das Maibeten. 

Die Kosten für die Sanierung 
wurden durch die Marktge-
meinde Straden und vieler 
Spender abgedeckt. Ein herz-
liches Vergelt's Gott dafür  an 
alle! Anschließend fand ein 
gemütliches Beisammensein 
bei Speis und Trank statt.

Paul Semlitsch

››	Kinder lauschten gespannt 
der Schöpfungsgeschichte

Berichte aus den Pfarren
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Gott trägt uns
Segensfeier für Schulkinder

Mini-Lager 
Straden und Dietersdorf

Zum Beginn des neuen Schul-
jahres fand in Tieschen eine 
Segensfeier für die Kinder 
und ihre Schultaschen statt.

Gemeinsam schauten wir, 
was alles in einer Schultasche 
steckt: Hefte, Bücher, Jause, 
Stifte – manchmal auch Din-
ge, die ganz schön schwer 
sind. Dabei wurde deutlich: 
Nicht nur in unseren Taschen, 
auch in unserem Herzen tra-
gen wir viel mit uns – Freude 
und Mut, aber auch Sorgen 
und Angst. Die gute Nach-
richt: Jesus will uns beim 
Tragen helfen. Er macht uns 
stark, wenn etwas zu schwer 
wird. Und er schenkt uns 
„Werkzeuge“, unsere Oh-
ren, Augen, Hände und unser 
Herz, damit auch wir anderen 
beim Tragen helfen können.

Am Ende der Feier wurden die 
Kinder und ihre Schultaschen 
gesegnet. Als Erinnerung 
erhielten alle einen kleinen 
reflektierenden Anhänger 
für die Schultasche – als Zei-
chen, dass Gott mitgeht und 
uns begleitet. Wir wünschen 
allen Kindern, Familien und 
Lehrpersonen ein gesegnetes 
Schuljahr voller Freude, Mut 
und guter Gemeinschaft!

Pastorale Mitarbeiterin 

Barbara Wonisch

Am Freitag, 1. August, trafen 
sich sieben Ministrantinnen  
und Ministranten aus Straden 
und drei aus Dietersdorf zu 
einem gemeinsamen Mini-
Lager im Pfarrgarten. Nach 
einer herzlichen Videobot-
schaft von Pfarrer Johannes 
Lang, der zu dieser Zeit noch 
in Paris war, starteten wir mit 
einigen lustigen Kennenlern-
spielen. Anschließend wurde 
das Nachtlager im Pfarrhof 
vorbereitet – aufgrund der 
unsicheren Wetterlage wurde 
nicht wie geplant in der Pfarr-
hoftenne übernachtet. Das 
Lagerfeuer konnte trotzdem 
stattfinden: Bei Steckerlbrot, 
Mais und Würsteln stärkten 
wir uns für den bevorstehen-
den Abend. Die Nachtwande-
rung auf den Saziani mussten 
wir aufgrund des Regens ver-
schieben. Daher verbrachten 
wir einen gemütlichen Abend 
im Pfarrhof – entweder mit 
einem Kinofilm oder beim 
Fußballspielschauen.
Nach einer kurzen Nacht 
starteten wir mit einem Früh-
stück in der Moarstube in 
den Samstag. Ein Highlight 
war die Besteigung des Kirch-
turms der Florianikirche mit 
Mesner Josef Lackner. Da-
nach ging es weiter mit einer 

spannenden Kirchenrallye, 
bei der die Minis den Him-
melsberg unsicher machten. 
Zum Mittagessen gab es Piz-
za. Anschließend bemalten 
wir unsere eigenen Kappen in 
der Moarstube. Am Nachmit-
tag holten wir die Wanderung 
auf den Saziani nach, die am 
Vortag ins Wasser gefallen 
war. Danach war Zeit für Spiel 
und Spaß: Fußball und Tisch-
tennis sorgten für Bewegung 
und gute Laune. Nach einer 
Jause wurde noch gemein-
sam zusammengepackt und 
aufgeräumt. Den feierlichen 
Abschluss bildete die von 
den Ministranten mitgestal-
tete Abendmesse mit Pfarrer 
Johannes Lang, bei der auch 
gleich die selbstgestalteten 
Kappen beim Ein- und Auszug 
zum Einsatz kamen. So ging 
ein gelungenes Lager mit viel 
Spaß und einer schönen ge-
meinsamen Zeit zu Ende.
Ein großes Dankeschön an 
die Pfarre Straden, die dieses 
Mini-Lager möglich gemacht 
hat – und auch ein Danke an 
die Raiffeisenbank Region 
Radkersburg, die für die Mi-
nistranten kleine Sachpreise 
als Belohnung fürs fleißige 
Mittun zur Verfügung stellte.

Waltraud Scheucher

Berichte aus den Pfarren
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Wenn es schnell gehen soll und trotz-
dem etwas Leckeres auf den Tisch 
kommen soll, ist mein Gemüsekuchen 
eine gute Wahl.

Zutaten:
400 g Gemüse, zum Beispiel:  
rote Zwiebeln, Paprika, Zucchini
4 Eier, 300 ml Milch
350 g Weizenmehl Universal
3 TL Backpulver, 3 TL Salz gestrichen
3 Prisen Pfeffer, 3 TL italienische  
Kräuter getrocknet oder frisch
200 g geriebener Käse 

Zubereitung:
Ein Blech (ca. 30 x 40 cm) einfetten 
und mit Mehl bestäuben. Backofen 
auf 180 ˚C Ober-/Unterhitze vorhei-
zen. Zucchini grob reiben, Paprika und 
Zwiebel fein schneiden. Eier mit Milch 
verquirlen, alle Zutaten in einer großen 
Schüssel vermischen. Die Masse auf 
dem Blech gleichmäßig verteilen ca. 25 
Minuten backen.
Tipps: Solltet ihr sehr salzigen Käse ver-
wenden, reduziert die Salzmenge. Wenn 
es nicht vegetarisch sein muss, passen 
auch Schinken oder Speckwürfel dazu.

Sauerrahmdip:
Sauerrahm, Knoblauch, Salz, Kräuter

Gutes Gelingen wünscht Karin Scheicher

Aus der
Pfarrhofküche 
Herzhafter Gemüsekuchen

Ganz nah am Altar
Mini-Tag im Augustinum

Sechs Ministranten aus Straden und 
zwei aus Dietersdorf machten sich am 
20. September mit ihren Begleiterinnen 
auf den Weg zum Mini-Tag nach Graz. 
Schon die Anreise mit dem Zug von Feld-
bach nach Graz sorgte für gute Laune.

 Auf dem Gelände des Augustinums (frü-
her Bischöfliches Knabenseminar) stan-
den den rund 250 Minis aus der ganzen 
Steiermark zahlreiche Spiel- und Bastel-
stationen, zwei Hüpfkirchen, ein Riesen-
wuzzler und Workshops zur Verfügung. 

Den gemeinsamen Abschlussgottes-
dienst, bei dem unsere Stradener Minis 
die Kyrie-Texte vorlesen durften, feierte 
Kinder- und Jugendseelsorger Mag. Tho-
mas Lang mit uns. Er hat sich bei den Mi-
nistranten, die ja ganz nah am Altar ihren 
Dienst versehen, bedankt. Herzlichen 
Dank auch an die Pfarre Straden, die die 
Kosten für die Teilnahme am Mini-Tag 
übernommen hat.

Rückmeldungen unserer Minis:
Der Tag war richtig cool! Am besten hat 
uns das Kistenklettern gefallen. Das Bas-
teln war auch toll. (Ella und Emelie)
Das Kistenklettern, das Instrumente bau-
en und die Hüpfkirche haben mir gefal-
len. Ich gebe 10 von 10 Punkten. (Klaus)
Der Mini-Tag war echt cool und hat Spaß 
gemacht. (Michael)
Mir hat alles gefallen! Der ganze Ausflug 
hat mir 100 von 100 gefallen. (Johannes)
Uns hat die Hüpfkirche am besten gefal-
len. (Tamara und Sarah)

Monika Lackner

Berichte aus den Pfarren  |  Aus der Pfarrhofküche
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Berichte aus den Pfarren

Teilen - ein Gewinn!
Glück ist eine Entscheidung!
Beide Sätze verwirrten mich. 
Heute nach 10 Jahren sage 
ich: „Teilen macht glücklich 
und ist ein Gewinn an Lebens-
qualität“. Pater Sen aus Indi-
en besuchte uns. Wir durften 
auf 16 Jahre Freundschaft zu-
rückschauen. Das Kinderheim 
in Kadasenhali nähe Bangalo-
re steht und erhält sich von 
selbst. Das Frauenprojekt 
„Vides India“ gibt Mädchen 
und Frauen eine Chance auf 
Zukunft. Frauen erwirtschaf-
ten ihr eigenes Einkommen, 
mit Nähen, mit Gartenarbeit 
produzieren sie Pflanzen und 
Gemüse, welches sie auf dem 
Markt verkaufen. Den Erlös 
verwenden sie für die Schul-
bildung ihrer Kinder. Jeder 
Euro hat ihnen einen Hoff-
nungsschimmer für die Zu-
kunft geschenkt. Diese strah-
lenden Gesichter machen 
glücklich. In derselben Weise 
unterstützen wir junge Men-
schen auf den Philippinen, 
in Sri Lanka und in anderen 
Ländern von Asien. Mit ihren 
Spenden werden Schulmate-
rial, Laptop sowie Uniformen 
finanziert und Schulgeld da-
mit beglichen. Vor allem die 

Mädchen brauchen die Un-
terstützung. Wenn das Geld 
in der Familie knapp wird, 
werden nur die Burschen ge-
fördert und können die Aus-
bildung abschließen. Sie sind 
der Meinung, dass Mädchen 
keine Bildung benötigen, weil 
sie Kinder kriegen und nur 
für den Haushalt sorgen müs-
sen. Um den Gedanken von 
Gleichberechtigung zu ver-
stehen, leben im Sommer die 
Theologiestudenten mit uns 
den Alltag, wo sie das part-
nerschaftliche Miteinander 
erleben können. In der patri-
archalen Gesellschaft können 
nur Männer etwas verändern. 
Die Priester spielen eine wich-
tige Rolle und unterstützen 
mit ihren Predigten diese Be-
wegung. 
„Friends of Salvatorians“ lädt 
am Weltmissions-Sonntag in 
Straden ein zum Pfarrcafé. 
Der Erlös wird zur Gänze den 
Kindern zur Verfügung ge-
stellt. Wir informieren Sie ger-
ne und wünschen Ihnen auch 
Erfahrungen, wo das Teilen 
Sie beglückt. 
Team „Friends of Salvatorians“ 

mit Obfrau Maria Pieberl-Hatz
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Gemeinsam für die ÄrmstenGemeinsam für die Ärmsten

19. Oktober 2025
Weltmissions-Sonntag
Jetzt spenden: www.missio.at/wms
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Gedruckt auf 100 % Recyclingpapier mit Umwelt-Zertifizierung
Layout und Satz: FOX-Design, Rupert Tamisch, 8345 Straden
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Auch andere pfarrliche Grup-
pen gehen regelmäßig auf 
Wallfahrt: Die kfb Straden 
war dieses Jahr in der Wall-
fahrtskirche in Heilbrunn, die 
kfb Tieschen in Maria Eich-

kögl. Und die gemeinsame 
Wallfahrt der Pfarren Straden 
und Tieschen sowie der Seel-
sorgestelle Dietersdorf führ-
te im Juli nach Mariazell. 

Franz Treichler/Karl Lenz

Fußwallfahrt nach 
St. Anna am Aigen
An der traditionellen Fußwall-
fahrt am „Mutter Anna Tag“ 
(26. Juli) von der Pfarrkirche 
Tieschen nach St. Anna/A. 
nahmen heuer 11 Pilgerinnen 
und Pilger bei wechselhaf-
ter Witterung teil. Darunter 
befand sich mit Vincent Sor-
ger, der im Alter von sieben 
Jahren jüngste Wallfahrer, 
der die sieben Kilometer lan-
ge Strecke zu Fuß bravourös 
meisterte. 
Start war um 6 Uhr morgens 
bei der Pfarrkirche Tieschen, 
dann ging es mit Vorbeter 
Karl Müller und Gebeten, 
abwechselnd mit Liedern, 
die von Anni Messner vorbe-
reitet wurden, über Pichla, 
Klapping und Aigen zur Pfarr-
kirche St. Anna am Aigen. 
Auf dem Weg schlossen sich 
noch zwei weitere Pilger un-
serer Gruppe an.
Um 8 Uhr wurde der Wallfah-
rergottesdienst von Pfarrer 
Mag. Marian Debski gemein-
sam mit weiteren Wallfah-
rern aus Tieschen und Klöch 
gefeiert. Im Anschluss gab es 
eine kräftige Stärkung beim 
Fischerwirt, ehe es wieder 
nach Tieschen zurück ging! 

Radwallfahrt 
nach Helfbrunn
Am Freitag, den 15. August 
(Maria Himmelfahrt), star-
teten sieben Wallfahrer mit 
den Fahrrädern am Markt-
platz Tieschen, um die Rad-
wallfahrt nach Maria Helf-
brunn anzutreten. Unterwegs 
kamen noch vier weitere 
Radfahrer dazu. Nach dem 
Besuch des Gottesdienstes 
mit Kräutersegnung gab es 
anschließend die gemütliche 
Heimfahrt mit Mittagessen 
und dem Besuch einiger „La-
bestationen“. 

Dietersdorferinnen und 
Dietersdorfer pilgern 
nach Slowenien
Jeweils am 1. Mai macht sich 
eine Gruppe Wallfahrer aus 
Dietersdorf auf zum Wall-
fahrtsort Maria Schnee im 
benachbarten Slowenien (wir 
haben berichtet). Und die 
weite Strecke von Dieters-
dorf zur Pfarrkirche St. Anna 
am Aigen (Gelöbniswallfahrt) 
nimmt eine gehfreudige 
Gruppe jeweils am 2. Sonntag 
im Juli in Angriff, ehe in der 
dortigen Pfarrkirche mit Pfar-
rer Marian Debski der Gottes-
dienst gefeiert wird.

Wallfahrten 
Zu Fuß oder mit dem Fahrrad

››	Wallfahrer aus Tieschen auf dem Weg nach St. Anna am Aigen

››	Wallfahrer aus Dietersdorf nach St. Anna am Aigen

››	Rad-Wallfahrer aus Tieschen nach Helfbrunn

››	Wallfahrer aus Straden nach Helfbrunn

Zu Fuß nach Helfbrunn
Die Pilger aus Straden gingen 
heuer am Samstag, dem 13. 
September, mit Treffpunkt 
um 7 Uhr, von der Pfarrkir-
che Straden nach Maria Helf-
brunn. Nach einem kurzen 
Gebet in der Kirche wurde 
pünktlich gestartet. „Das 
müssen wir, weil wir es sonst 
nicht bis zum Gottesdienst 
um 10 Uhr schaffen“, berich-
tet Pfarrer Johannes Lang, 
der auch das Vorbeten auf 
der gesamten Strecke über-

nahm. Nach einer kurzen 
Kaffeepause beim Gasthaus 
Bader wird fleißig weitermar-
schiert. Unterwegs kommen 
immer wieder einige Wallfah-
rer dazu, einige fahren direkt 
zur Wallfahrtskirche, sodass 
beim Gottesdienst die Kirche 
gut gefüllt ist. Das gemeinsa-
me Mittagessen beim Gast-
haus Kirchenwirt der Familie 
Fauster kann als Belohnung 
für etwaige Strapazen der 
3-stündigen Wallfahrt gese-
hen werden.

Berichte aus den Pfarren
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Aus dem Leben der Pfarren

Durch die Taufe in die Gemeinschaft 
der Gläubigen wurden aufgenommen:

Straden
Marie Neumeister, Krusdorf
Binda David Hasler, Radochen/New Jersey
Theo Haas, Schwabau
Miriam Mittermayr, Merkendorf
Norah Johanna Maria Leitl, Graz

Tieschen
Bellamy Tony Pelinka, Graz
Hanna Plaschg, Pichla
Oliver Pachler, St. Anna am Aigen

Gott, halte deine schützende Hand über sie und ihre Eltern!

Die kirchliche Ehe haben geschlossen:

Straden
Pia Kristina Mercedes Unger 
und Lukas Anton Eberhart, St. Veit am Vogau
Martina Lackner und Daniel Walter Falchner, Krusdorf
Sarah Maria Trummer und Florian Niederl, Eisenerz
Diana Rauter und Thomas Wolf, Radochen

Tieschen
Tanja Mautner und Gerhard Marbler, Laasen
Natalie Vidolvic und Daniel Konrad, Graz
Theresa und Rolf Tomschitz, Graz
Melanie Rinner und Christian Feutl, Graz

Wir wünschen Glück und Segen!

Zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre):

Straden
Elfriede und Alois Lechner, Muggendorf
Hildegard und Franz Flucher, Neusetz
Maria und Anton Koller, Stainz
Franziska und Walter Meierhofer, Stainz

Tieschen
Berta und Franz Tschiggerl, Laasen

Zur Diamantenen Hochzeit (60 Jahre):

Straden
Rosa und Rudolf Puntigam, Hofstätten

Zur Eisernen Hochzeit (65 Jahre):

In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen:

Straden
Jörg Helmut Hartmann, Marktl, 82 Jahre
Maria Josefa Riedrich, geb. Gödl, Hart, 94 Jahre
Patrick Schönherr, Radochen, 38 Jahre
Mathilde Rauch, geb. Kreiner, Straden, 92 Jahre
Anna Fink, Schwabau, 99 Jahre
Christine Posch, geb. Preletz, Sulzbach, 91 Jahre

Tieschen
Berthold Alois Pock, Tieschen, 83 Jahre
Johann Scherr, Größing, 80 Jahre
Burkhard Heck, Pichla, 75 Jahre

Gott, schenke ihnen die Freude der Auferstehung!

Der Schutz von personenbezogenen Daten stellt ein besonderes 
Anliegen der Katholischen Kirche in Österreich dar. Aus diesem 
Grund dürfen wir seit Inkrafttreten der Datenschutzgrundverord-
nung Taufen, Hochzeiten sowie unsere Glückwünsche zum Ge-
burtstag oder Hochzeitstag nur mehr mit einer entsprechenden 
Einwilligung im Pfarrblatt veröffentlichen.

Druckkostenbeitrag
„BITTE”, wenn Ihnen das Pfarrblatt in dieser Form gefällt, 
dann helfen Sie uns mit einer Spende, die nächsten Ausga-
ben zu finanzieren. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie auch 
den Druck des Pfarrblattes auf 100% Recyclingpapier und 
damit den Schutz der Schöpfung. Unsere Kontonummern:
Pfarre Straden und Dietersdorf bei der Raiffeisenbank 
Region Radkersburg IBAN AT21 3831 2000 0700 2488

Pfarre Tieschen bei der Raiffeisenbank 
Region Radkersburg IBAN AT39 3831 2000 0632 5492

Falls Sie der Pfarrblattausträgerin oder dem 
Pfarrblattausträger eine Spende übergeben haben, 

sagen wir Ihnen ein herzliches „DANKE”.

››	Sophie und Leopold 
Walter, Dirnbach

››	Maria und Anton 
Frauwallner, Grub II
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Aus dem Leben der Pfarren

Straden
97 Jahre

Ida Lorber, Gnas/Neusetz
95 Jahre

Leopold Walter, Dirnbach
94 Jahre

Theresia Frauwallner, Radochen
92 Jahre

Rosa Rauch, Pertlstein/Hart
Maria Wagner, Hart
91 Jahre

Ingeborg Hierzer, Kronnersdorf
90 Jahre

Ernestine Gangl, Radochen
Gerta Scherr, Wieden
89 Jahre

Anton Frauwallner, Grub II
Martha Grassl, Karla
Friedrich Prassl, Neusetz
88 Jahre

Theresia Kindler, Waldprecht

87 Jahre
Maria Lamprecht, Schwabau
86 Jahre

Theresia Hainzmann, Radochen
Franz Scheucher, Hofstätten
Maria Stradner, Hof
85 Jahre

Gertrud Rindler-Schantl, Muggendorf
Theresia Tropper, Kronnersdorf

Dietersdorf
93 Jahre

Elisabeth Liebmann, Dietersdorf
90 Jahre

Margaretha Reger,  
Oberpurkla/Dietersdorf
88 Jahre

P. Johannes Van den Berg,  
Dietersdorf

87 Jahre
Marianne Wischenbart, Dietersdorf

Tieschen
92 Jahre

Maria Fischer, Tieschen
Rudolf Simmerl, Laasen
91 Jahre

Erika Pfeiler, Tieschen
88 Jahre

Maria Frühwirth, Pichla
Karl Gollenz, Jörgen
87 Jahre

Franz Holler, Pichla
86 Jahre

Erich Gangl, Pichla
Inge Haberl, Pichla
85 Jahre

Gottfried Scheucher, Pichla

Wir wünschen den Jubilaren der Monate August und September 
viel Gesundheit und Gottes reichen Segen:



12

Herzlichen Dank für „Spenden für die Kirche” anlässlich von 
persönlichen und familiären Festen, als persönliches Opfer 
zur Danksagung oder an Stelle von Kranzspenden bei Be-
gräbnissen:

Straden
Hochzeit Dres. Clemens und Constanze Scheucher ...... 155,--
Taufe Marie Neumeister, Krusdorf .......................................................  20,--
Leopold Praßl, Schwabau – 80. Geburtstag ....................... 100,--
Taufe Binda Hasler, Radochen .................................................................. 100,--
Goldene Hochzeit Franziska und Walter Meierhofer ......  401,22
Hochzeit Diana Rauter u. Thomas Wolf, Radochen ........  125,--
Begräbnis Maria Riedrich, Hart .................................................................  211,40
Eiserne Hochzeit Sophie 
und Leopold Walter, Dirnbach ....................................................................  70,--
Begräbnis Mathilde Rauch, Straden ................................................  277,20
Taufe Miriam Mittermayr, Merkendorf .........................................  30,--
Eiserne Hochzeit Maria u. Anton Frauwallner, Grub .... 100,--
Begräbnis Anna Fink, Schwabau ..........................................................  248,20
Begräbnis Christine Posch, Sulzbach .............................................  310,50

Tieschen
Johanna Klöckl ......................................................................................................................  36,--
Herbert Hödl .............................................................................................................................  20,--

Wir danken auch allen Spendern, die ungenannt bleiben möchten!

	14.	 Oktober	 Nägelsdorf
	28.	 Oktober	 Neusetz
	 11.	 November	 Radochen
	25.	 November	 Schwabau
	 9.	 Dezember	 Stainz

Kirchenputzplan - jeweils Dienstag 14 Uhr

ST
R
A
D
EN

90. Geburtstag 
Gerta Scherr 

Wieden

Gerta Scherr (geb. Dullnig) 
wurde am 26. September 
1935 in Plessnitz in Kärnten 
geboren. Sie wuchs zusam-
men mit ihren acht Geschwis-
tern auf. Am 20. Mai 1977 hei-
ratete sie Karl Scherr und zog 
zu ihm nach Wieden 37. Karl 
war Maschinist bei verschie-
denen Baufirmen und Gerta 

war viel als landwirtschaftli-
che Arbeiterin bei den Bauern 
der Umgebung beschäftigt. 
Mit viel Fleiß bearbeiteten 
sie auch eine kleine Landwirt-
schaft und schufen sich ein 
gemeinsames Zuhause. 1977 
kam auch die gemeinsame 
Tochter Evelyn auf die Welt. 
Beide sind noch sehr rüstig 
und bestreiten ihr Leben 
weitgehend selbstständig. 
Gerta führt den Haushalt und 
Karl lässt es sich nicht neh-
men, noch selbst das Holz 
für die Heizung zusammen zu 
arbeiten. Auch der regelmäßi-
ge Besuch der Hl. Messe am 
Samstagabend gehört unbe-
dingt dazu.
So wünschen wir noch vie-
le gemeinsame Jahre in Ge-
sundheit und Zufriedenheit 
mit Gottes reichem Segen.

90. Geburtstag 
Ernestine Gangl

Radochen

Ernestine Gangl (geb. Koller) 
aus Radochen wurde am 2. 
August 1935 geboren. Ihre 
Eltern, Juliane und Isidor Kol-
ler mussten zwei ältere Ge-
schwister von Ernestine früh 
zu Grabe tragen. Die Schule 
besuchte sie in Weixelbaum, 
danach die landwirtschaftli-
che Fachschule Schloss Stein. 
Das Absolvententreffen die-
ses Jahrganges findet jeweils 
Anfang September in Maria 
Fieberbründl statt. Sechs 
Schülerinnen sind auch heu-
er wieder gekommen. Nach 
ihrer Schulzeit mussten die 
Kriegsschäden am elterlichen 
Hof beseitigt werden, die 
kleine Landwirtschaft wurde 
unter großer Mithilfe von Er-
nestine weitergeführt. Früh 
stirbt ihr Vater. 1957 heiratete 
sie Eduard Gangl aus Hasel-
bach, der wie ihr Vater, viel 
zu früh im Jahre 1990 verstor-
ben ist. Bis zur Hofübergabe 
hat sie gemeinsam mit ihrem 
Enkel Harald den Hof wei-

tergeführt. Mit ihrem Mann 
schenkte sie vier Kindern das 
Leben, drei Mädchen und ei-
nem Buben. Heute freut sie 
sich über acht Enkelkinder, 
neun Urenkeln und einem  
Ur-Urenkel. 

Groß ist auch die Anzahl ihrer 
Hobbys: Der Gemüsegarten, 
verschiedene Blumen, vor 
allem Rosen haben es ihr an-
getan. Als eifrige Mitarbeite-
rin im Seniorenbund Straden 
reist Ernestine sehr gerne. 
13 europäische Lander hat 
sie bisher bereist. Besuche 
bei verschiedenen Buschen-
schänken und bei „Toni“, 
Treffen mit den Nachbarn 
und die Feiern mit dem Seni-
orenbund liebt sie besonders. 
Und wenn da noch flott Blas-
musik aufgespielt wird, kann 
es auch manchmal später 
werden. Ebenso beim Besuch 
von Theateraufführungen in 
der Region. Strecken, die sie 
früher mit dem Fahrrad oder 
als Kind auch mit dem Pferd 
zurückgelegt hat, erledigt sie 
heute noch selber mit ihrem 
VW Jetta, noch mit schwar-
zem Kennzeichen. Und zu 
ihrer Geburtstagsfeier anläss-
lich des 90ers Anfang August, 
reiste sie standesgemäß mit 
einer Pferdekutsche an. Wir 
wünschen der regelmäßigen 
Gottesdienstbesucherin im 
Namen der Pfarre noch viele 
Jahre im Kreis ihrer Lieben!

Karl Lenz

Aus dem Leben der Pfarren  |  Spenden
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Oktober

Sa	 11.10.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr 	 Hl. Messe
So	 12.10.	 ERNTEDANK
		  10:00 Uhr	 Segnung der Erntegaben am 
			   Alfred-Schuster-Platz - Prozession
			   und Hl. Messe in der Pfarrkirche
			   Sammlung für die Caritas
Mo	 13.10.	 Monatswallfahrt
		  18:30 Uhr	 Lichterprozession
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe mitgestaltet 
			   vom Kirchenchor St. Peter a. O.
Di	 14.10.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
Sa	 18.10.	 11:00 Uhr	 Hl. Taufe
		  18:30 Uhr 	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe
So	 19.10.	 Sonntag der Weltkirche 
		  9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Wortgottesfeier
			   Sammlung für die Weltmission
			   Pfarrcafe „Friends of Salva-
			   torians“ - Jugendaktion zum 
			   Weltmissionssonntag
Di	 21.10.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe
Fr	 24.10.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe und 
			   Treffen der kfb Straden
Sa	 25.10.	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
		  19:00 Uhr 	 Hl. Messe
So	 26.10.	 Nationalfeiertag
		  9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe für die 
			   Senioren der Pfarre
Mit dem Ende der Sommerzeit beginnen 
die Abendgottesdienste um 18:30 Uhr 
und die Begräbnisse um 14:00 Uhr.

November

Sa	 01.11.	 Allerheiligen
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe für alle Opfer der 
			   Kriege - ÖKB Straden
			   mitgestaltet von der 
			   Marktmusikkapelle Straden
		  13:30 Uhr	 Rosenkranz und Allerheiligen-
			   litanei in der Pfarrkirche
		  14:00 Uhr	 Friedhofgang, Wortgottesfeier 
			   und Gräbersegnung
		  18:00 Uhr 	 Glockengeläute
			   keine Vorabendmesse

TERMINE  STRADEN So	 02.11.	 Allerseelen
		  9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Requiem für alle 
			   Verstorbenen von Straden
		  18:00 Uhr	 Glockengeläute
		  18:30 Uhr	 Totenvesper in der Tiefkirche 
			   (gesungenes Abendgebet)
Do	 06.11.	 19:00 Uhr	 Bibel-Teilen im Pfarrhof Straden
		  19:30 Uhr	 Pfarrblattredaktionssitzung 
			   in Dietersdorf
Sa	 08.11.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe
So	 09.11.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Kinder- und Familiengottesdienst 
			   mit Ministrantenaufnahme und
			   Ministrantenehrung - Pfarrcafe 
			   der Kath. Frauenbewegung
Di	 11.11.	 17:00 Uhr	 Martinsfest des 
			   Pfarrkindergartens
Do	 13.11.	 Monatswallfahrt
		  18:00 Uhr 	 Lichterprozession
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe mitgestaltet 
			   vom Vulkanlandchor Pertlstein
Sa	 15.11.	 13:00 Uhr	 Tag der Liturgischen Dienste im 
			   Seelsorgeraum Sonnenland 
			   Südost (MS Straden)
		  18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe
So	 16.11.	 9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Wortgottesfeier
			   Sammlung für die Caritas
		  11:30 Uhr	 Hl. Taufe
Di	 18.11.	 18:30 Uhr	 Hl. Messe
Fr	 21.11.	 18:30 Uhr	 Hl. Messe und Treffen 
			   der kfb Straden
Sa	 22.11.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Cäcilienmesse mit der 
			   Marktmusikkapelle Straden
So	 23.11.	 Christkönigssonntag
		  9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe und Firmstart 
			   mitgestaltet von der Pfarrband
Sa	 29.11.	 15:00 Uhr	 Adventkranzsegnung
			   Keine Vorabendmesse
So	 30.11.	 1. Adventsonntag
		  9:30 Uhr	 Rosenkranz
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe
			   Das neue Pfarrblatt ist da

Dezember

Mi	 03.12.	 6:00 Uhr	 Rorate

ST
R
A
D
EN

ST
R
A
D
EN

Termine in den Pfarren
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Oktober

So	 05.10.	 ERNTEDANK
		  8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Segnung der Erntekrone am 
			   Marktplatz - Hl. Messe, 
			   musikalisch mitgestaltet vom 
			   Musikverein Tieschen (bei 
			   Schlechtwetter in der Pfarrkirche)
		  Erntedanksammlung für die Caritas
Mo	 06.10.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Ukraine und im Heiligen Land in 
			   der Seitenkapelle/Pfarrkirche
Fr	 10.10.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 12.10.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Wortgottesfeier
Mo	 13.10.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Ukraine und im Heiligen Land in 
			   der Seitenkapelle/Pfarrkirche
Do	 16.10.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe
Fr	 17.10.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 19.10.	 Sonntag der Weltkirche
		  8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe mit Ministranten-
			   ehrung, mitgestaltet vom 
			   Kirchenchor
			   Sammlung für die Weltmission
Mo	 20.10.	 18:30 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Ukraine und im Heiligen Land in 
			   der Seitenkapelle/Pfarrkirche 
Do	 23.10.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe
Fr	 24.10.	 17:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 26.10.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:00 Uhr	 Gefallenengedenken des 
			   ÖKB Tieschen am Marktplatz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe mitgestaltet vom 
			   Musikverein Tieschen
Mo	 27.10.	 18:00 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Ukraine und im Heiligen Land in 
			   der Seitenkapelle/Pfarrkirche
Do	 30.10.		  Hl. Messe entfällt
Fr	 31.10.	 15:00 Uhr	 Rosenkranz

TERMINE  TIESCHEN

TI
ES
CH

EN

TI
ES
CH

EN

November

Sa	 01.11.	 Allerheiligen 
		  8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe
		  15:00 Uhr	 Wortgottesfeier am Friedhof
			    Tieschen mit Gräbersegnung
So	 02.11.	 Allerseelen
		  8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Requiem für alle Verstorbenen 
			   von Tieschen, mitgestaltet 
			   vom Kirchenchor
Mo	 03.11.	 18:00 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Ukraine und im Heiligen Land in 
			   der Seitenkapelle/Pfarrkirche 
Do	 06.11.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe
		  19:30 Uhr	 Pfarrblattredaktionssitzung 
			   in Dietersdorf
Fr	 07.11.	 8:00 Uhr	 Hauskommunion wird 
			   von Toni Stark gebracht
		  15:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 09.11.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe mitgestaltet vom 
			   Musikverein Tieschen
			   Pfarrcafe und Kuchensonntag 
			   der kfb Tieschen
Mo	 10.11.	 18:00 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Ukraine und im Heiligen Land in 
			   der Seitenkapelle/Pfarrkirche
Do	 13.11.		  Hl. Messe entfällt
Fr	 14.11.	 15:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 16.11.	 8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe mit Vorstellung 
			   der Firmlinge
		  Elisabeth-Sammlung für die Caritas
Mo	 17.11.	 18:00 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Ukraine und im Heiligen Land in 	
			   er Seitenkapelle/Pfarrkirche
Do	 20.11.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe
		  19:00 Uhr	 Pfarrgemeinderatssitzung
Fr	 21.11.	 15:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 23.11.	 Christkönigssonntag - Anbetungstag
		  8:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe, anschließend 
			   eucharistische Anbetung
Mo	 24.11.	 18:00 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Ukraine und im Heiligen Land in 
			   der Seitenkapelle/Pfarrkirche
Do	 27.11.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
		  18:30 Uhr	 Hl. Messe

Termine in den Pfarren

Das nächste Pfarrblatt erscheint am 30. November 2025
Pfarrblatt-Redaktionssitzung ist am 6. November 2025
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Fr	 28.11.	 15:00 Uhr	 Rosenkranz
So	 30.11.	 1. Adventsonntag
		  8:00 Uhr	 Rosenkranz
		  8:30 Uhr	 Hl. Messe mit 
			   Adventkranzsegnung
Dezember

Mo	 01.12.	 18:00 Uhr	 Gebet für den Frieden in der 
			   Ukraine und im Heiligen Land in 
			   der Seitenkapelle/Pfarrkirche
Do	 04.12. 	 8:00 Uhr	 Hauskommunion wird von 
			   Pfarrer Johannes Lang gebracht
			   Hl. Messe entfällt
Fr	 05.12.	 15:00 Uhr	 RosenkranzTI

ES
CH

EN

Oktober

So	 12.10.	 8:30 Uhr	 Hl. Messe
So	 19.10.	 Sonntag der Weltkirche
		  10:00 Uhr	 Hl. Messe mit Ministrantenehrung
			   Sammlung für die Weltmission
Mi	 22.10.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe

November

So	 02.11.	 Allerseelen
		  14:00 Uhr	 Requiem für alle Verstorbenen 
			   von Dietersdorf und Prozession 
			   zum Friedhof mit Wortgottes-
			   feier und Gräbersegnung
Do	 06.11.	 19:30 Uhr	 Pfarrblattredaktionssitzung 
			   in Dietersdorf
Sa	 08.11.	 8:30 Uhr	 Sprechstunde mit Pfarrer 
			   Johannes Lang  (bis 10:00 Uhr)
So	 09.11.	 8:30 Uhr	 Wortgottesfeier
So	 16.11.	 10:00 Uhr	 Hl. Messe mit 
			   Vorstellung der Firmlinge
			   Sammlung für die Caritas
Mi	 19.11.	 18:30 Uhr	 Hl. Messe
		  19:00 Uhr	 Liturgiekreissitzung
Sa	 29.11.	 17:00 Uhr	 Hl. Messe mit Adventkranz-
			   segnung - Adventmarkt und 
			   Adventcafe der Ministranten

Dezember

Sa	 06.12.	 8:30 Uhr	 Sprechstunde mit Pfarrer 
			   Johannes Lang  (bis 10:00 Uhr)

TERMINE  DIETERSDORF

D
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Termine in den Pfarren

Einladung

Handarbeitsnachmittage
im Pfarrsaal Tieschen

Die Katholische Frauenbewegung Tieschen möchte heuer in 
den Wintermonaten Handarbeitsnachmittage veranstalten. 
Diese sind jeweils am Dienstag von 15 bis 16 Uhr im Pfarrsaal 
in Tieschen. Alle sind dazu recht herzlich eingeladen, es ent-
stehen keine Kosten, alle können selbständig handarbeiten.

Termine: 
4. und 11. November 2025

2. und 16. und 30. Dezember 2025
13. und 27. Jänner 2026
11. und 25. Februar 2026

Anmeldungen bitte bei Frau Herta Wilfling, 0664 73 17 22 91

Donnerstag, 6. November 
und Donnerstag, 4. Dezember

jeweils um 19 Uhr im Pfarrhof Straden
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››	Edlseer-Wandertag 2025 am 7. September in Straden mit kirchlichem Segen zu Beginn

››	Wortgottesfeier mit Segnung von Atemschutzgeräten in Dirnbach

››	Gottesdienst zum Kreuzerhöhungsfest in Tieschen mit Pater Terentius

››	Dorfmesse in Patzen

››	Dorfmesse in Jörgen

››	Seniorentreffen in Dietersdorf

››	Dorfmesse in Jörgen

››	Gottesdienst Privat-Kapelle in Stainz

Bilder aus den Pfarren


